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Fast 99 Prozent der jugendlichen Sportler dabei
BOßELN Gute Teilnahme bei den Vereinsmeisterschaften des KBV Uttel 

UTTEL/MDJ – Die Beteiligung
bei den Vereinsmeisterschaf-
ten des KBV Uttel war sehr gut.
So boßelten bei den B- bis F-
Jugendlichen fast 99 Prozent
der startberechtigten Werfer.
13 Mal wurde die alte Bestmar-
ke übertroffen. Die meisten
Meter in der Pokal-Wertung
holten sich Svenja Janssen und
Arno Thiele. Beim Preisboßeln
der Kinder auf dem Dorfplatz
war wieder einiges los. Die
Kinder hatten viel Spaß.

Vereinsmeister 2015  
Frauen I: 1. Mannschaft (Holz): 1.
Svenja Janssen, 2. Vanessa Soring,
3. Antje Thiele. (Gummi): 1. Martina
Galts, 2. Vanessa Soring, 3. Svenja
Janssen. Frauen I - 2. Mannschaft
(Holz): 1. Andrea Friedrichs, 2. Sabine
Gent, 3. Sonja Thiele (Gummi): 1. Na-
dine Eiben, 2. Insa Andreesen, 3.
Sonja Thiele. (Eisen): 1. Svenja Jans-
sen, 2. Heike Janssen, 3. Anja Jans-

sen. Frauen II (Holz): 1. Roswitha
Rückert-Dirks, 2. Antke Remmers-
Janssen, 3. Jutta Müller. Frauen II
(Gummi): 1. Marion Schelken, 2. Ant-
ke Remmers-Janssen, 3. Hanna
Eden. Frauen III: 1. Mathilde Trompe-
ter. Weibliche Jugend F: 1. Felicia
Lampis, 2. Neele Janssen, 3. Janna
Andreesen. Jugend E: 1. Fenja Eilts,
2. Hanna Eilts, 3. Sandra Friedrichs.
Jugend D: 1. Marina Andreesen, 2.
Thabea Toben, 3. Lara Braun. Jugend
C: 1. Ivone Busker, 2. Jana Kreuzin-
ger, 3. Sarah Diekmann. Jugend B
(Holz): 1. Lea Behrends, 2. Svenja
Schröder, 3. Sarah Willms. Jugend B
(Gummi): 1. Lea Behrends, 2. Svenja
Schröder, 3. Sarah Willms. Jugend A
(Holz): 1. Ann-Christin Eilts, 2. Sakima
Borowiak. Jugend A (Gummi): 1. Ann-
Christin Eilts, 2. Sakima Borowiak.
Weibl. Jugend--A-Eisenkugel: 1. Sarah
Willms, 2. Svenja Schröder, 3. Lea
Behrends.
Männer I: 1. Mannschaft (Holz): 1.
Helge Eilts („52!“), 2. Rainer Gent, 3.

Arno Thiele. (Gummi): 1. Arno Thiele,
2. Ralf Andreesen, 3. Helge Eilts. 2.
Mannschaft: (Holz): 1. Wilko Brauer,
2. Michel Gent, 3. Matthias Faß.
(Gummi): 1. Michel Gent, 2. Matthias
Faß, 3. Stefan Diekmann. (Eisen) 1.
Rainer Gent, 2. Heiko Claassen, 3.
Siebelt Voß. Männer II (Holz): 1. Heiko
Müller, 2. Siebelt Voß, 3. Bernd Eden.
(Gummi): 1. Bernd Eden, 2. Siebelt
Voß, 3. Heiko Müller. Männer III (Holz):
1. Thomas Hosberg, 2. Teo Faß, 3.
Bernhard Albers. (Gummi): 1. Fried-
rich Gent, 2. Thomas Hosberg, 3. Teo
Faß. Männer IV: 1. Klaus Gawenat.
Männer V: 1. Hillrich Bruhnken, 2.
Gerhard Dorow, 3. Wilhelm Schön-
bohm. 
Männliche Jugend F: 1. Mattis Harms,
2. Bosse Streich, 3. Falk Janssen. Ju-
gend E: 1. Finn Kleene, 2. Fabian Sa-
bo, 3. Leon Onnen. Jugend D: 1. Ti-
mon Claassen, 2. Niklas Janssen, 3.
Rikkard Ammen. Jugend A (Holz): 1.
Tore Lübben, 2. Holger Janssen, 3.
Daniel Faß. Jugend A (Gummi): 1. Da-

niel Faß, 2. Mirco Guderle, 3. Tore
Lübben. Jugend- A-Eisenkugel: 1. Mir-
ko Guderle, 2. Daniel Faß, 3. Kiro Hin-
richs. Den OV-Pokal für den besten
Werfer/in in drei Disziplinen (Holz-,
Gummi-, Eisenboßeln) zusammenge-
zählt, erhielten bei den Frauen: Sven-
ja Janssen vor Martina Galts und Lea
Behrends. Bei den Männern: Arno
Thiele vor Rainer Gent und Ralf An-
dreesen.
Kinderboßeln bei der weiblichen Ju-
gend, Geburtsjahr 2009–2014: 1. Si-
na Michelle Menken, 2. Christina Op-
fermann, 3. Alisa Klattenberg.
2005–2008: Hanna Eilts, 2. Fenja
Eilts, 3. Lina Mayra Pison.
2001–2004: Marina Andreesen, 2.
Lara Braun. Männl. Jugend
2009–2013: 1. Max Janssen, 2. Maik
Janssen, 3. Jonas Eiben,
2005–2008: 1. Lasse Streich, 2.
Mattis Harms, 3. Finn Kleene,
2001–2004: 1. Timon Claassen, 2.
Niklas Janssen, 3. Keno Potinius.
P@ www.kbv-uttel.de

„Vorgaben den Realitäten anpassen“
ARBEITSZEIT IHK-Ausschuss für Tourismus, Hotel- und Gaststättengewerbe fordert Änderungen 

Wirtschaftsministerium
informiert über neue
Möglichkeiten bei der
betrieblichen Förderung.
OSTFRIESLAND/HARLINGER-
LAND/IHK – Das Land Nieder-
sachsen kann auch weiterhin
touristische Projekte sowie
einzelbetriebliche Investitio-
nen im Gastgewerbe fördern.
Andrea Menge vom Touris-
musreferat des Niedersächsi-
schen Wirtschaftsministe-
riums konnte dazu jetzt auf
einer Sitzung des zuständigen
Ausschusses der Industrie-
und Handelskammer (IHK)
für Ostfriesland und Papen-
burg über die Rahmenbedin-
gungen und Förderkriterien
informieren.

Der Ausschuss für Touris-
mus, Hotel- und Gaststätten-
gewerbe der IHK tagte in den
gerade eingeweihten neuen
Räumlichkeiten der Touristik
GmbH am Großen Meer. Mit
dabei waren auch Vertreter
der Ostfriesischen Inseln und
der Küstenregion.

Breiten Raum in der Aus-
schusssitzung nahm die Dis-
kussion um bürokratische Re-
gelungen beim Mindestlohn
und bei der Arbeitszeitrege-
lung ein. Ausschussvorsitzen-

der Johannes Pabst (Juist)
hieß dazu den Bundestagsab-
geordneten Heiko Schmelzle
(CDU, Norden) willkommen.
Die Ausschussmitglieder
schilderten Schmelzles Bei-
spiele aus der betrieblichen
Praxis, die insbesondere bei
der Arbeitszeitregelung deut-
lich machten, dass „die recht-
lichen Vorgaben nicht mit der
Lebenswirklichkeit zusam-

men passten“. So sei es Gäs-
ten einer Feier kaum zu ver-
mitteln, dass eine Feier vor-
zeitig beendet werden müsse,
weil das Personal die Grenzen
der gesetzlich geregelten
Arbeitszeit erreicht habe.

Die Ausschussmitglieder
forderten hier flexiblere Aus-
nahmereglungen. Schmelzle
bedankte sich für die Anre-
gungen und versprach, sie in

die politische Diskussion in
Berlin einzubringen.

Zuvor hatte Andrea Menge
vom Wirtschaftsministerium
aus Hannover auf einige
Neuerungen bei der Förde-
rung von Tourismusprojekten
aufmerksam gemacht. För-
derbedingung sei unter ande-
rem das Vorliegen eines abge-
stimmten regionalen Touris-
muskonzepts. Bei der einzel-

betrieblichen Förderung sei
die Mindestinvestitionssum-
me von 500 000 auf 150 000
Euro  gesenkt worden, sodass
auch kleinere Unternehmen
stärker von der Förderung
profitieren könnten. 

 Über Details zu den För-
derkriterien informiert Arno
Ulrichs von der IHK, Telefon
04921/890138, E-Mail:
P @  arno.ulrichs@emden.ihk.de

Der IHK-Ausschuss für Tourismus, Hotel- und Gaststättengewerbe tagte im gerade eingeweihten Touristikcenter am Großen
Meer. Ein Thema war dabei die Arbeitszeitregelung im Gastgewerbe. BILD: IHK FÜR OSTFRIESLAND UND PAPENBURG

Boßelfest
in Eggelingen
EGGELINGEN/AH – Das Boßelfest
des KBV „Eenigkeit free weg
Eggelingen“ wird am kom-
menden Sonnabend und
Sonntag im Festzelt beim Ver-
einsheim gefeiert. Am Sonn-
abendnachmittag werfen die
Männer, Frauen sowie die Ju-
gend A und B ihre Meister aus.
Um 20 Uhr beginnt der Tanz-
abend mit DJ Thommy; in des-
sen Verlauf ist auch Siegereh-
rung. Sonntags geht’s um 11
Uhr mit dem Auswerfen der
Meister der Jugend C bis F,
„Bingo“ und Boßelspiele für
alle weiter. Für die Kinder steht
eine Hüpfburg und ein großes
Basketballschwein. Bei einer
Tombola gibt es als Hauptpreis
eine Ballonfahrt für zwei Per-
sonen zu gewinnen.

Gezeitenkonzert in
der Deichkirche
CAROLINENSIEL/AH – Das Gezei-
tenkonzert gastiert am Sonn-
tag, 28. Juni, 17 Uhr, in der
Deichkirche Carolinensiel.
Carolin Wildmann (Violine)
und Matthias Kirschnereit
(Klavier) präsentieren Werke
von Pascal Dusapin, Johann
Sebastian Bach, Robert Schu-
mann und anderen für Violine
solo und Klavier. Kartenvor-
verkauf über 
P @  www.ostfriesischelandschaft.de

30. Wittmunder
Ferienpass ist fertig
AKTION Mehr als 100 Angebote

WITTMUND/AH – Der Witt-
munder Ferienpass 2015 ist
fertig und liegt in den nächs-
ten Tagen bei allen bekann-
ten Stellen aus. Das Team der
Stadtjugendpflege hat bis
kurz vor Fertigstellung noch
Veranstaltungen angenom-
men und wieder ein buntes
Potpourri für die Kinder und
Jugendlichen aus Wittmund
und den Ortschaften zusam-
mengestellt.

„Für jeden ist etwas dabei,
kleine und große Veranstal-
tungen, drinnen und
draußen, nah und fern“, so
Stadtjugendpfleger Meik
Wenker. Sein besonderer
Dank gilt den Praktikantin-
nen Charleen Knöller und
Alessja Neumann, die das Ju-
gendzentrum über ein Jahr
nicht nur beim Ferienpass
unterstützt haben. „Ohne die
vielen Vereine und einzelne

Engagierte wäre so ein Fe-
rienpass auch nicht mög-
lich“, ergänzt Wenker.

Mehr als 100 Veranstal-
tungstage gibt es im Witt-
munder Ferienpass, darunter
eine Fahrt in den Heidepark,
Kreativ-und-lecker-Angebote 
sowie ein Sommerfest, das
sich vor allem an Jüngere
wendet. „Der diesjährige Fe-
rienpass ist eine Besonder-
heit“, ergänzt Meik Wenker.
„Es ist der 30. Ferienpass in
Wittmund, das Cover ist ein
Originalbild eines Zeltlagers
aus dem Jahre 1985 und in
diesem Jahr ist der Ferienpass
kostenlos.“

Der erste Anmeldetag ist
Sonntag, 19. Juli, zwischen 8
und 12 Uhr. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet;
hier gibt es den Ferienpass
auch kostenlos als Download:
P @  www.juz-wittmund.de

Fabio Warstat, Praktikant bei der Stadt Wittmund, übergibt
den Ferienpass bei der Buchhandlung Biller an deren Mit-
arbeiterinnen Claudia Cramer und Saskia Stemmler. Das
Programmheft ist jetzt kostenlos erhältlich. BILD: SVEN PASEMANN

Positionspapier wird vorgestellt
WITTMUND/AH – Das Positions-
papier „Centrum zwischen
Ems und Jade“ wird im Haus-
haltsausschuss des Kreistages
vorgestellt: Mittwoch, 1. Juli,
14.30 Uhr, im Sitzungssaal des
Kreistages. Weitere Themen in
der Sitzung unter anderem:

Finanzierung „Wissensver-
netzung Weser-Ems 2020“;
Maßnahme „Soziale Integra-
tion Friesland/Wittmund“,
Gebühren für den Rettungs-
dienst des Landkreises. Eine
Einwohnerfragestunde ist zu
Beginn vorgesehen. 
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